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Handelshaus NAFTAL PRYWES, 


Warschau — ZIELNA Nr, 50, — Telephon 207-74. — ABTEILUNG in LODZ, MONIUSZKO Nr. 1, 
macht hiermit bekannt, dass es mit dem 1. März lanf, Jahres die VERTRETUNG und den ALLEINVERKAUF für WARSCHAU der 


THEODOR ENDER 


Die Verteilung Oberſchleſiens — eine 
Garantie für den Europafrieden. 


Paris, 7. April. (Pat.) Hevas. Im Senat 
wurde die Diskuſſion über das Budget und die 
Außenpolitik fortgeſetzt. Franz Albert erklärte ber 
der Besprechung der Oberſchleſiſchen Plebiszitange 
legenheit, daß das Reſultat ſehr deutlich iſt und 
daß man dasſelbe als Richtſchuue für die endgil⸗ 
tige Eutſcheſbung dieſer Angelegenheit beugen 
müßte. Die Löſung drängt ſich von ſelbſt auf. 
Sie ſoll die Sicherheit Polens garautieren und den 
Europafrieden. Ribot dankte Briand für feine 
tefte Erklärung, die er geſtern abgab und pro- 
teſtierte gegen die letzte deulſche Note, die Frank 
reich beleiölgt und beſagt, daß Frankceich für das 
Los der Einwshnerſchaft der vernichtelen Gegenden 
gleichgültig iſt. Mibot gibt der Hoffnung Ausoxuck, 
daß die Regterung in Verbindung mit den Alliter⸗ 
tem die Deuiſchen zur Nachgiebiglelt zwlugen wird, 
Zu der oberſchleſiſchen Angelegenheit fordert Ribe! 
einc ſchuellmöglichſte Erledigung und den Schutz der 
franzöſiſchen Juleteſſen im Oſien. 

Briand erklärte, daß dieſes Problem eines der 
alſchtigſten iſt, weswegen die Regierung alle Mittel 
und Bemühungen ergreifen wird, um die Augele⸗ 
genheit in günftigem Sinne zu regeln. Das Pıo« 


verſtanden erklärte. Auf der Konferenz wurde die 


Rücktrittsfrage gar nicht berſihrt. 

Um die polniſche Seſandtſchaft in Berlin, 
Warſchau, 6. Apel. (Polpreß). Im Außen- 

miniſterinm ſteht die Frage der Ernennung des 

polniſchen Geſanoten in Berlin auf der Tagesord⸗ 

nung. Herr Dombski hat steſe Ernennung katego⸗ 

riſch abgelehnt. Vocläuſig wird kein neute Kanstoa! 


für dieſen Poſten genannt, obwohl dieſe Frage eine 
brennende iſt. Im Z tlammenhauge nut der allge⸗ 
einem politiſchen Situation in Euroba ſe ve mit 


der Oberſchleſiſchen Frage iſt die enlſprechende Be⸗ 
ſetzung dieſes diplomatiſchen Poſtens in Berlin von 
neößter Bedeutung, umſomeht, als der Vertreter 
des Geſaudten Here Wyſockr enkraukt iſt und ſich 
fett einer Wache in Warſchau befindet, 

Eine Konferenz. 

Waeſchau, 6. April, (Polpreß) Heste findet 
beim Bizemintfter Dombskt elne Kouſgreuz des 
ganzen Beſtandes der Pollliſchen Feledensdelegation 
ſtalt. — 


blem muß im Ginverſtänduis mit den Alliierten 
gelöſt werden. Der Premierminiſter erinnert daran, 
daß die Staaten ſchon vorher verſchiedene Kon ⸗ 
zeſſionen erhalten haben und doß es Frankreich 
nicht zulaſſen wird, daß England die Meinung 
dovonktage, Frankreich ſtrebe Aenderungen im den 
berells gefaßlen Beihlüffen an. Was die obere 
ſchleſiſche Angelegenheit anbelangt, fe iſt diefelbe 
im Berfailler Traktat derart klar behandelt worden, 
„daß keinerlei Mißdeutungen zuläſſig find. Die 
iuterollilerte Kommiſſion unterſucht das Abſtim⸗ 
mungsergebnis in jeder Gemeinde einzeln und, wird 
die Arbeiten in ein bis zwei Tagen beendet haben, 
Brlaud wird unt eine genaue Ausführung des Ver⸗ 
tallter Traktats fordern, Die Deulſchen haben eln 
taljches Spiel begonnen, weſches darauf beruht, 
daß fie die Euiſchädignngsfeage mit der oberſchle⸗ 
ſiſchen Angelegenheit vermengen. Was die Vor⸗ 
würſe Dr. Simons anbelangt, fo flellt Brland auf 
Grund von Tatſachen und Hiffern feſt, daß Fraut⸗ 
veich im rechte If, 


. 
“ 


Paris, 7. April. (Pat.) „Le Journal“ mel. 
Bet, daß die interalliierte Kommiſſlon in Oberſchle⸗ 
Ren erſt nach dem 15. April die neue Grenze 
zwiſchen Polen und Deulſchland wird 
fefllegen können, worauf dem Allerhöchſten Nat ein 
eulſprechendes Prolokoll vorgelegt wird. Gegenwärtig 
befaßt ſich die Kommiſſion mit der Aufſtellung der 
Stimmenzahl in den einzelnen Gemeinden. 


Aeprüfbem Wilbs und 
zinanzminiiter Sleczlow sft. 


Waeſchan, 6. April. „Polpreß“ erfährt aus 
amtlicher Quelle, daß ſämtliche Gerüchte von einer 
teilweiſen Mekouſtruktſon des Kabineties und volu 
Rücktritt des Herrn Wites unbegründet ſeſen. 

Warſchau, 6. April. (Pelpreß). Da dle erſlen 
Inſormatlonen über den Rlickttütt des Finanzmi⸗ 
uiſters Steeztowski in den Blättern der Volkspartei 
erſchieuen sind, glaubte man in den polliſſchen 
‚Kreifen Warſchaue, daß zwiſchen dem Finauzminiſtet 
Stecgtoweki und dem Mintſterpraſidenten Atos 
Meinusnoverfihledenheiten eutſtauden eien. „Pol⸗ 
prey“ erfährt, dat am 5. d. M. die berden Mini⸗ 
ner eine Sonferenz abgehalten haben, in der die 
Fragen der Fuanzpolltik beſprochen wurden, wobei 


Der Frieden der Vereinigten 
Staaten mit Deutſchland. 


Paris, 5. April. Senalor Kuex hat dem 
„Matin “-Verlceter in Waſhington folgende Erkla. 
tung abgegeben: Frankeeich, England, Itallen, 
Japan und ganz Encopa leblen im Feieden mit 
Dentſchland, nur Amerika befindet ſich noch im 
Kriegezuſtand mit ihm, das müſſe aufhören. Amerika 
könne aber den Friedensvertrag won Verſailles, drr 
das Völkerbundſtatut euthalte, nicht annehmen. Er 
enthalte Stipulierungen über die Wrenzen in Mittels 
europa, die Amerika nicht inteteſſierten, und Stipu⸗ 
lierungen im fernen Often, denen Amerlka ulcht 
zuſtimmen köune. Die Amerikaner wollen ſedoch 
nicht, daß über die zulünftigen Abſichten Mipver⸗ 
ſtändniſſe hertſchten, und damit weder Dentſchland 
noch ſemand ſich täuſche, werde er feiner Reſolutton 
eine Zuſatzklanſel zufügen, daß, wenn der Bioilifation 
aufs neue eine Gefahr drahe, wie im Jahre 1014, 
die Vereinigten Staaten ſich fofert bedroht fühlen 
und mit allen Ländern, die ſich in Weſaht befänden, 
in Verbindung ſetzen würden. 

Senator Kuor verfprah dem „Maliu“-Vertre 
ter, ihm vie Zuſapklauſel zu feiner Meſolution mit 
der Begründung nech heute mitzuteilen, Dieſe 
Begelludung fei in euergiſchem Tone gehalten und 
Stephane Lauſaunne, der Vertreter des „Matin“, 
glaube, ſagen zu können, Seuator Kuox habe jeden⸗ 
falls am Frankteich gedacht, als er fie geſcheieben 
babe, denn ſie enthalte eine feierliche Garantie) füt 
die Zukunft. 

Auf die Frage, warum die Reſolutſon nichts 
über die Repatatlonspflicht enthalte, erkläcte Kuox, 
dec amerikauiſche Senat habe die Abſicht, die Gegen» 
wart zu tegeln. Er könne nur die große polttiſche 
Linie: der Zukunft feſtlegen. Auf die Stage, ob er 
[1 iteilung von Harding über die moroliſche and 
materielle Verantwortlichteit Deutſchlands billige, 
habe der Seualor geantwortet: „Jedenfalls wolle 
kommen.“ Die Reſolutien Huor werde im Senat 
n Mai zur Distuſſion gelangen, Die Debatte 
werde lang amd heftig ſein, Die öffentliche Mei⸗ 
unug in Frankreich würde unrecht haben, wenn fie 
auf eine Zurückweiſung kcechue. 

Woldbu, 7. April. (Pat.) Aus New. Vork 
wird gemelder, daß das Programm der Megſerung 
Hardinge genügend kryſlalliſtert ſei nud ſich le dar« 


wicht ratifiziert und die Vreeinigten Staa⸗ 
ten dem Völterbundenihı beitreten 


Wios ſich mit den Auſchauungen Steczkowgkis ein- 


würden, dagegen würden ſie einen Verſuch zur 
Gründung eines Verbandes der Völfer wit einem 


telle, daß det Tral tat von Verfailles 


internationalen 
Aufgade in der Eutſcheidung aller Fragen, die ſich 
für eine gerichtliche Durchſicht eignen, beitehen würbe. 


Gerichtshof unternehmen, deſſen 


Poldbu, 7. April. (Pat.) Ans New Nor 
wird gemeldet: Die Reſslutſon des Senslors Kuor 
die in Kürze dem Kongreß unterbreitet werden wird, 
wird die endgültige Erkläcung enthalten, daß ob ; 
gleich die Vereinigten Staaten grundſäßzlich Gegner 
aller militäriſchen Bündniffe jeien, doch ſtets bereit 
fein würden, die Zioiliſatlon zu verteidigen. Die 
Vereinigten Staaten ſeien beſtrebt, alle ihnen durch 
den Berſalller Traktat vorbehaltenen Rechte und 
Priollegten zu wahren, wenn indes der Kongreß 
nicht anders beſtimmen ſollte. Die Regierung iſt 
det Anſicht, daß die Annahme der Reſolullon ſiber 
die Wiederherſtellung des Feiedenz mit Deniſchlaus, 
auf die entopäiſche Lage einen zünftigen Einfluß 
ausüben werde. 

New⸗ Bork, 6 April. (Pat.) Die ameri⸗ 
fanjſche Reglerung richtete an die verbündeten Staa⸗ 
ten eine Note in der Frage der Mandale. Es 
wird verſichert, daß die Vereſulgten Staaten vie 
Ercklatuug abgegeben hätten, fie wüten in der Frage 
des Völkerbundes Neutralität beobachten und ſich 
in eutopäiſchen Feagen Handluuge freiheit vorbe · 
halten. 

London 6. April. (Pat.) Der Berichterſtat⸗ 
ter der „Times“ meldet ans New⸗Notk, daß die 
Kuoriche Reſolntion in Sachen der Herſtellung des 
Friedenszuſtandes mit Deniſchland die Erklärung 
enthalten werde, daß die Vereinigten Staaten jeden 
Verſuch einer Verletzung des europäiſchen Irie den e 
|für einen Angriff auf ihr eigenes Territorium au- 
ſehen würden. 

Nauen, 6. April. (Pat.) Anus Waſhingten 
wird beruchtet, daß die Zurſäckziehung der amerika ⸗ 
niſchen Beſatzungstruppen aus dem Rheinlande nicht 
vot dem 1. Mat erſolgen werde. 

Poidou, 7. Apel. (Pal.) Ans Berlin wle 
berichtet, daß die Erklarung der Vereinigten Staa ⸗ 
ten, wonach die volle Verantwortung für den Muse 
bruch des Krieges auf Deutschland falle, in Deut ſch 
land einen unangenehmen Eindruck gemacht habe. 


Zum Aufenthalt Wivlanis in Amerika, 


Nauen, 6. April. (Pat.) Aus Waſhingtog 
wird berichtet, Viviauf hätte erklärt, daß feine Aue 
kunft, als eines außerecdeutlichen Geſaudten bei 
Harding, den Zweck habe, den Vereinigten Stan ten 
für die Hilfe im Kriege zu danken. Weiter, ſagte 
Vivian, Staukreich verlange nur Gerechtigkeit, und 
äußerte die Hoffnung, daß es nlemendem gelingen 
werde, die ranzöſiſchamerikauiſche Freundſchaft zu 
lockern. Der flenzöfiſche Volſchafter is Waſhing ⸗ 
ton gab Biolani zu Ghien ein Frühſtück, dem die 
Mitglieder der auswärtigen Koi miſſien des amerir 
kanſſchen Senats beiwohnten. 


Jur Beile Kniſer 
Nurls. 


Budapeſt, 7. April. (pat.) In der heutigen 
Sitzung det Natſonalverlammilung zählte Außen ⸗ 
miniſter Grat alle de marche auf, die von den 
Nachbarſtaaten gegen vie Hüdtehe dee Habsburg ss 
auf den Thren untecnemmen wutden. Der Mi- 
niſter ecklärte, daß die Angelegenheit der Thtote⸗ 
Beſetzung eiur innere Angelegenheit des nugurſſchen 
Volkes iſt. Es iſt eiue in der Geſchichte unerhörte 
Tatsache, daß fremde Staaten ein Volk zur Wahl 
der einen oder aubeten Megierungsferm zwlnge n 
wollen ſewie darüber zu beschließen hätten, welch e 
Peron regieren ſolle, 1m Jnteteſſe ihrer eigenen 
Kapticen une Jutereſſen. Der (ſchechiſche Außen ⸗ 
miniſter Beueſch letzt den Uagarn das nor, was er 
Demokratie neunt. Es iſt oles eine Nufzwingung 
eigener Ideen einem anderen. In Anbetracht deſſen 
wendet ſichllugarn on deu ßcift des o nne us q taut teich 
uus Englands, der es vechehen ro, was elne 
innere Angelegenheit eines Lans bedeutet. Das 
uugarıscht Volk iſt krartos, mit i edo h alf die 
Getechtigkeit, Wahrhen und Zlolliſatton, die ein 
ſtarkes Fundament datſtelleu, als alle äußeren Mer 
walttaten. Wenn ein Valt ſich ſelbſt achtet, ſo 
wird ihm niemand dieſe Achtung zu nehmen im⸗ 


1 


| 
| 


1 


gab ſth unverzüglich 


Waren, 


ſtande ſein. Die Rehre über die Stephauskrone, die 
untreunbar mit dem Köulgreſch Ungarn verbunden 
it; wird dem ungariſchen Volke den Weg aus den 
leben Tagen weſſen. 

üdapeſt. 7. April, (Pat.) Miniſterpräſi⸗ 
dent Telelg erklärte den Veelretern der Preſſe, ir 
der Frage der Kriſe, daß beſonders zwei Sacher 
die Gemſiter vecwiert hätten: die geſteige Rede det 
Auftenminiſters Or. Geaz, oder richtiger zwei Ab. 
schulte derſelben, ſo pie die Erklärung des früheren 
Königs, ter den Wunſch neänßert hatte, die Gründe 
feiner Ankunft und Abreiſe bekanntzugeben. Die 
Geffilung dieſes Wunſches erfolgte als Gerechtig ⸗ 
Teiteokt. Dieſer Schritt fei jedoch keine Renierunge 
Handlung und der Brief des Königs fei nicht gegen 


ge zeichnet 2. 

Luzern, 7. April. (Pat.) Der felther 
König Karl traf hier um 1 Uhr abends in Be 
glelinng der Ekkaiſerin Bita, der ſchweizeriſchen 


Offiziere und einet unzähligen Suite ein. Er ber 
in das Hotel. Auf den 
Straßen verfammelten ſich zahlkeiche Neuglerige 
unter deuen die Polizei die Ordnung auftechterhlelt, 

Budapeſt, 7. Apell. (Pal.) Der ehemalige 
Rönig Karl erſuchte vor ſeiner Abreife den Ml 
niſterpräſideuten um Berörfentliduug ‚einen ibm 
Augehändigiem Botſchtt an das Volk, in det er dir 


klärt, daß er gezwungen ſei, das geliebte ungarſſche 


aud munter dem Druck der fremden Mä hie zu ver 
laſſen. Ee werde jedoch geduldig den Moment ec 
warte, wo die Ausdauer des ungoriſchen Volkes 
und das Intereſſe des Staates ihn zufen werden, 
dem Lande feine Arbeit, Kraft und das Beben ze 
widmen. 1 


Die Rückkehr des Grlaifers Karl nach 
der Schweiz. 


Dur, 8. April. (Pat.) Der Extrozug mit 
Exkatlet Karl laugte mit einer wierflündigen Ver ⸗ 
ſpatung am 5 Uhr nachmittags in Bux an. Der 
ehemalize Kaiſer traf in Begleitung dreier Offi⸗ 
ziere, je eines franzöſiſhen, engliſchen und malle ⸗ 
ulſchen, ein. Der Schweizer Oberſt Kitzliug 
empfing den fcüheren Kaiſer, worauf die Paß⸗ 
ſormalitäten erledigt wurden, Den weiteren Weg 
legte der Exkaiſer in einem Salonwayen zusück, 
der an einen gewöhnlichen Zug angehängt wurde. 
Als Bufenthaltsort für ihn it Luzern vorgeſehen, 
Die frühere Kaiſerin Zita, die in einem Auto in 
Bux eintraf, beſtieg den Waggon und fuhr mit 
dem Kaiſer zuſammen weiter, den einige Mitglieder 
der Schweizer Militärpoligel begleiten. Die Konlie 
tionßoffiziere find nach Budapeſt zurückgekehrt. 


Dle Lage in Ungarn. 


augen, 6. April. (Pat.) Der tugarifde 
Geſandie in Wien erklärte, daß alle Gerüchte vor 
einer Einführnug der Militärdiktatur in Ungarn 
nicht den Tatſachen enlſprechen. In Ungarn heteſche 
Ruhe. 


Ronterenz der öſterreichiſchen 
Erbfolgeſtaaten. 


Nom, 7. April. (Pat.) Die Konferenz der 
auf den Trümmern Oeſterreichs eutſtaudeuen Staaten 
hat begonnen. Polen, Jugoſtawlen, Rumäuſen und 
die Tſchechoſlowakei ſind vertreten, Bei der Er⸗ 
öffnung der Sitzung hielt Graf Sforza eine Rede. 
Der tumäniſcht Miniſter und Doyen des diplo⸗ 
matifchen Korps, Joho warf, dankte der italieniſchen 
Regierung für die Anregung der Koufereuz. Der 
zum Präfidenlen erwählte erste Delegierte Italiens 
Margule Mertelli ſchritt unverzüglich zur Arbeit. 
Die Kouſeteng wählte zwei Kompiſſtenen, wovon 
ſich eine mit abntiufſtratlsen and die andere mil 
wibiſchaftlichen und finanziellen Fragen befaſſen foll, 


Das ruſſiſche „Note 
Kreuz“. 


Auf der Dienftagfipung des internationaler 
„Noten Kreuzes“ in Geuf wurde ein Telegramm des 
zulfiſchen „Noten Kreuzes“ verleſen, deſſen Präfes 
Solowſew mitteilt, daß er au der Konferenz nicht 
teilnehmen könne, weil das internationale Komitee 
das cufſiſche „Role Kreuz“ nicht anerkannt habe; 
Nach Vorleſunng der Depeſche erklärtt der Vor⸗ 
ügende der Kouferenz, daß die Auetkenunug des 
zul ſiſchen ten Keeuzes“ unmöglich geweſen fei, 
weit die Sowjelregierumg den Delegierten des ine 
teenntloualen Komitees die Eiurelſe nach Rußlaud 
verweigert habe. Deshalb haben ſich die Delogler 
ten daranf beſchränken müſſen, über die Gefanger 
nen in Rußlaus unt Ju formationen einzuholen. 


Geldmangel bei den Sowjets. 


Aus Reval wird mitgeteilt, daß zwiſchen den 
eusländiſchen Kaufleuten, die die von der Moskauer 
Regierung beſtellten Waren abliefern wollen uud 
dem ruffiſchen Vertreter Litwinow eine Reihe von 
Kouflitten entſtanden find. Litwinon macht den 
Kaufleuten allerdand Schwierigkeiten; er nimmt 
die ſich um einige Tage verſpätet haben, 
nicht ab, ober weiſt Waren zurück; weil fie anderes 
als die ausbedungene Berpadung haben u. . 


Im Yufammendanne mit dieſem mſißte man 
folgendes bemerken : 


Man erfttet dfete pfoögtiche Erfgennug dapnech, Maniftrai® eine rkſärung abgeben wird, welche 
Ch ranik u. Ralınles. Geiube ſie veranlaßt haben, den Wiederaufbau des 


7255 Sewietrußland die Zahlungsmittel anszegaugen 
oe Mehrere Kaufleute haben bereits die Bes 8 Großen Theaters zu verwelgern. Im Slastebudget Fir das laufende Jahr if, 
e zu den Sowjets abge brochen. er pr rn —ũ— fheint es, ein Kredit von 200,000,000 Mi. fe 
for k. \ Ju der ee e eee ee e Generalverſammlung der Mitalirder | Anleihen an Veſſtzer vorgeſeſen worden, die neue 
Die eee e Untere 40 Ofähelgen Entherfeiee In Worms, am Sonn dan des Merditvereind der Stadt Lodz. Geſtern | Cänfer bauen, oder devaſiſette Hinfer erneuern 


H den 17. d. M. Vormiltand, Gotlesdſenſte in der % U U 
dung 3 itarbeit l 1 f San um 4½ Uhe nachmittags fand im Gebände des 
855 A REN e ee N Kirche und im Malthäſtiecaal nehaltem werden] @repituereind an der Pomorekaſſeaße dle Generals 
Yale Gerüchte von dem Tode des Orahfüeflen Nie aud me die Rinder 8 ude NRachmiſene, Abende Inerfammung der Mitplieder des Miebiinerein® der 
Yolai Mfolafewitich, des einfligen Oberbeſehlshabers N Al We e Stadt Led in Mnmelenheit von 95 Mitgliedern 

ngfin u 
der ruſſiſchen Krupven, ſalſch fein, Ee babe im nd am Montan den 18. 155 Tu 2 “halle Ratt. Die Verſammlung wurde von dem ſiell ser ⸗ 


ſaſſen. Diefee Kredit kaun im Bedarfsfalle vom 
Aluanzminſſter vergrößert werden. Die Auleihen 
werden vom Arbeſſe miniſterlun oder von der Die 
rektion für öffentliche Arbellen bei den Woſewod⸗ 
(haften erteilt. Hlerüber wurde bereits ein beſon⸗ 
deren Geſeh erlaſſen. Die Anleihen werden auf 


Yalien feinen Wohn ſitz. Meier alt Morktänte: dee Sannfranennerein® und teetenden Präſes des Mnffihtskomitees Herrn Sull⸗ 0 0 
5 gowski eröffnet, auf deſſen Vorſchl— mm B. „80 Jahre erteilt, davon 8 Jahre zingloß, une hier⸗ 
Der ruſſiſch-lettiſche Poſtverkebhr. Auſprache des Superintendenten Angerſtein Matt: den der . 2. Rae 2 5% le der Amartifatien. Die Höhe va Ne. 


Mige, 7. April. (Pat.) Der vor einigen] Am Feſttage wird in der Rieche eln Opfer file die ewä f f 
Tagen zwilhen Lellland und Rußland anfgenoms|Unterfiüpungslaffe der luthetiſchen Gemeinden in Ronat, m 8 . E 
mene Poſtoetkehr ift ſehr belebt, Jeden Tag treffen] Polen eingeſammelt werden. Außerdem werden] Belſitenden and Herrn Direkter Gaſewſez zum 
einige Tauſend Briefe ein. Der lelegraphlſche auch noch die Herren Kiechenporſtehet eine Samme] Schriftführer berief, Herr 8. Gaſewlez verlas die 
Dienst konne bisher ncht aufgenommen wer den, lung für Kirchenglocken vornehmen. Da wit bereits Schlußfolgerung des Rechenſchaſli chte für die 
da die Drähte auf rufſiſcher Seite auf größeren] Mk. 715 18,80 für Glocken beſihen, fo If es Zelt au geit vom 1. November 1919 die 31. Oklober 
Strecken beſchädigt flud. e m Bin le fein alle Ger 19 20, deſſen Juhall wie uuſeren Befern Bereitd 
Die Engländer in Rußland. meinbeglienee nm Dyſer gebeien, befaunt gegeben haben. Der Behenfhatiäberiht 
Sn Mottau wies Im Holel Matienete für W. p. Ungerfteim, Saperlulendet. — wa inenemmen. Herr Direltor 
die engliſche Handelamiffion Wohnnug vorbereitet, jajeniez verlas 
— Ole e Regierung hat ein Dekret er⸗ Zum Abbruch 1 Gebäudes des, Geoſſen das Binanziahe 1920/21 un wies u. 6, darauf 
laffen, wonach neun Fabtiten wieder enttationalifiert beaters“. hin, daß ret @inführung des Spatſamkeſisſyſte mg 
werden, Diefe Fabriken gehen laut ſoeben erſt „Sie transit gloria mundi*, Das „Große ein Defirt von 2,819,821 Mark entflanden ſel. 
unſetzeichnelen Konzeſfleuen in den Beſiß von Eug - Thealer“, der Stolz der Lodzer Bürzerſchaſt, isi Zue Deckung des Fehlbetrages propaniert die Die 
ländern über. nicht mehr, ein großer Tellmmerhaufen bezeichnet] tektion die Erhebung von 2,3 Prozent jährlih für 
l die Stelle, auf welcher ſich e inſt der große Muſen⸗ e und zwat bei der e 
tempel ſtolz erhoben. Es IN einer Brand kataſtrophe] der Mairate, In dieſer Angelegenheit entwickelte 
Der griechiſch ⸗türkiſche zum Opfer gefallen, die glücklicherwelſe ier ds. ſich eine leßhafte Diskuſſton, an der ſich die Herren 
rieg. ſcheuopſer gefordert hat, Unſere Stadt it über] Hilberflein, Helman, Laczyekl, Sullgowski, Korp, 
* diefes Ereignis hluwen, ohne ih weiter um das] Friedrich u. a, beteiligten. Zum Schluß wurde der 
Mom, 7. April. (Pat.) Aus Konſtantynopel] Theater zu befümmerm, zur Tagegordunng überge⸗] Antrag des, Herrn Helman angenommen, der dahin 
wird gemeldet: Der Kommandant dee giiechlſchen] gangen und Das „Große Theaſet“ in Lodz gehört lautet, daß für das 2, Halbjahr 1 Prozent bei 
Eruppen in Kenkaſus dat bereits 25,000 Soldaten ber Vergauzenhelf an. Das Trümmerfeld nach Entrichtung dee Malcate 1921 und 2 Prozent von 
ame, Berftänfnug, an die Smpenger rent abgeſaudt. dem eiufligen Muſentempel wird geräumt, die] lümilichen neuen Aulelhen für Mominificatiande 
Mom, 7. April, (pat.) Offizielle geiechiſche | Rehengebliebenen fundamentalen Mauern werden ab» koſlen erhoben werden. Alsdenn verlag Herr Die 
Meldungen dementieren die (ürkiſchen Nachrichten gettagen und die Ziegel verkauft, die bei den den- tektor Gajewicz einen Antrag von 21 Vereingmit⸗ 
van, eines, Niederlage der riechen bei Eli Szechlr. Algen enormen Biegelpreifen ein gang bedentendes] gliedern, der im Siune der Erläulerung der Diek ⸗ 
Parle, 7. April. (pal) tee Journal“ Kapitel einbringen. Glaubt m in der lien angenommen wurde. Der Auttag mit den 
. ar 8 en eh > Tat alles getan zu haben, was Bürnerfinn und Erläuterungen der Direktion lautet: 
manbe,artlärt, daß Ounaris auf der Durchreiſe in | Bürgertugend in ſolchen Fällen gebietel? Sind in i 24 
Som, tatlächlih, am die Intervention Italſens ge- der Tat ale min! 5 Wee eingefhlagen worden, ee Bun 
heien, habe, um die Herbeiführung unmittelbarer um das Theater, das iu der heutigen Zeit ein fo Der Antrag iſt nicht motiviert und is elulgen 
Berbandlungen, zwischen Griechenland und det wichtiger Kulturfakter if, zu erhalten? Wenn wit Pnntlen muverfländlih, er umfaßt s kalegetiſche 
9771 In erreichen. Dieſe Nachricht wird dem⸗ ung dleſe Fragen vorlegen, daun müffen wie fie were Forderungen, dit fa Art werd af Wals 
mädfl in dem Beſup des tückifhen Großweſies in neinen. Denn weder die zuſlänvigen Behürden © 2 5 ene 
Mom ihre Beflätiguhn zu finden, nach die Beſiher bed Theaters heben die Mönliche te 1 put Belciffis 


J a 1) „Die Nolwendigkeſt der Weberfhäßuug der 
keit einer Wiederherſtellung des abgebrannten Thea, plage, die eib Unterpfand zur Sſcherſtelung der 


ters in genügender Weiſe gepräſt, ſondern find el 
Zum englischen fach zu der well . Löſung hinüber» Be ne nn 1 5 U 
00 hi gegengen, die freiwerdenden Baufleine teuer und „ 2 da läßt keinen Zweifel zu and falls 
Rohlenur beiter ſtreik. dul zn vertaufen. Auf diefe Weile kaun und darf ie „erein 20 ir an a 1 55 ne 
2 aber eine fo wichtige Angelegenheit, wie es der] Nenwärtine Tore dee Tläbe den Brite und Otisbet. 
London, 7. April. Das Untethaus bat ole Wie decauſbau des abgebrannten Thealergebäudes iſt, dälluiſſen nicht entſpricht, laun fie durch eine aus 
außerorbentlihen Anorduungen der eugliſchen Regie- nicht gelöſt werden. Lodz iſt eine theaterarıng ven Vereinsmitgliedern beſtehenden Kommiffion zer 
eung bezüglich des Kouſlikte mit den Bergarbeiteen | Stadt. Kein einziges Gebäude, im welchem gegen, iölert werden. * 
angenommen. Lloyd George erklärte, daß viele | wärtig in kodz Theater geſpielt wird, it zum Thea der z, Dent fordere . 
Bergwerke erutlic; beſchtdigt ſibd. ter von Grund aus erbaut worden, fondern es find „Die Erteilung geößerer Auſelhen auf die ehe 
an ard beigäigt Rub. Gebäude, die mejpränglig anderem Zwecken gebient und während des Krieges im Ausbau benriffenen 
London, 7. April. (pat.) Die Kohlengeubene haben aud daun ſpäter zum Theater umgebaul] Hänſer, fowie auf Häufer, in denen vollitänsige 
bester lallen len Gaze mit, daß fe bereit worden ſiud. Das einzige winflice Thratergebände, | Etucnetung ausgeführt wurde, weil diele eine 
gelen, mit den Mrbeiterm in Verhandlungen zu pas fm feinee ursprünglichen VBauaulage gleich zum |nrößere Einnahme bringen. Zu diefem Zwecke follte 
kelen. Die Delegieren der Eiſenbahner und Theater beſtimmt und in allen feinen Teilen den man bel den Wereinsbehärden die Cegänzung des 
Trausportarbeſterſöderatlon treten morgen zu eſuet heutigen Anforderungen enlſprechens ausgebaut war, 8. 18 der Statuten erwirfen: „Die Beautachtung 
Sonderfigung änfannen, zue Meiallfabeften in war dae ven Briedeih Sella ertichlelt „Große ber die Notwendigkeit der voülſtänsigen Erneuerung 
der möshlihen Grelſchelt Port haben die Lebei!] Thealet“, deſſen ganzer innerer Ausbau duch eine bes Heuſee, das mit einer Anleihe des Vereins bee 
eingefteilt, In der Oriſchalt Cowdeubel In Schott. beihängulsvolle Zeueräbtunſt zesMört wude. G if |laflet ift, zwecks Sicherſtellung der Schuld, fieht den 
hand kam es zu Bufammenflöpen zwifgen der Dos ſeibſtoerſtäuslich, daß der erſſe Gedanke wach der Behörden des Krtöltoeteins zu,” 
Tigei and den ftreifenden Atbellern. Mehrere Per-] Erandlakaſttephe der Wiederaufbau des zerſlotlen Soſern der erſte Teil diefes Puukles, belreſ⸗ 
genen wurden verwundet, Zu neuen Reibungen Muſentempels ſein mußte, Die gegenwärtigen Bes lend die eveutnelle Erteilung größerer Anleihen auf 
dam es in dem Augeublic, ale die Vollzei einen ſiter des Theaters find auch mit einem dieebezülg⸗ die im Ausbau begriffenen Häuſere der auf die ſetzt 
von den Streikenden forigeführten. Babeiksitelter lichen Projekt bel der Bauabtellung des Lodzer Ma. und während des Meiened gebauten Hüuſer keine 
befreien welle. Auf beiden Seiten gab es Per- giſtrals vokſielig geworden, wurden aber abſchlägig] Zweifel zuläßt und leziſche Bolzen der riefinen 
mündete. Am Abend kam es zw neuen Uuruhen. beſchleden. Der Wiederaufbau des bis auf die Koflen bildet, die mit dem Bau und der Eenguernug 
um die Straßen zu fänbern, fenerle die Polizei] Grundmauern niedergebraunten Muſentempels wurde dieſer Häuſer fowie der betentend höheren Ein⸗ 
mehrere Schüſſe ab. e nicht genehmigt, weil die Lage des Theaters und nahmen, dle won biefee Katezotle der Gebände era 
London, 7. april. (Dat) Die beullge die Zufahrt den heutigen baupolizellichen Warfcheife [sielt werden, verbunden find, fe if der zweite 
Kanfereng elo Georges mil ven Vertretern der len nicht enlſprechen. Wie wollen ducchaus Reine | Punkt betreffend die Gendugung des g 18 nollitän 
Bergleute führte zu keinem Defultat, Juſolge Eluwendungen gegen die beitchenden Sicherheilsvot⸗ dig übgeflünfiz und unverſtänplich. 
veffen wird Me Gipung der Verteeter der Berge | ccheiſlen erheben, köunen aus aber nihtedeftowenie Der Inhalt des 5 18 iſt Mar une läßt in der 
dente mit den Grnbenbeſigern nicht ſtattfluden. „iger mit der g 1e n A bfege def Weber. Perle feine Zweifel zu, Asen ein Haus devafliect 
Nauen, . April. (pat) Der „Daily Mail? anf ban“ def Theater wicht eimwers|iM ee ant scene welchen Gründen für die Au 
zulelge lprachen fih 98 Prozent des Eſſenbahner ſtandenertläre n. Das Große Theater ist leihe des Vereins keine genügende Sſcherung date 
für den Beilrilt zu dem Dernarbeiterfiseit ante: [195 26 Jahren, als betelle fehr reuge baupelizel- Melt, ſe, in ee felbitverfiindlih, daß die Benute 
London, 7, April. (Dat) Der Wolluge. liche Vocſcheſften in Bezug auf die Sicherheit de- achlung bezüglich der Erneuerung des Hauſes der 
anajhuß ver Bergarbeiterjöderation beihloh iu ber ſtanden, erbaut worden, Zahlreihe Kommiſſtonen] Direktion duftet, und, zwar wuter der Anprohung 
Aacininiageſigung Die Vorschläge der Biegierung In haben im Laufe der Jahre das Theaſer wirderholi|dee Burüdziehnng der Mnleihe eder des eventuellen 
Sach ner Degeguung mit den Verkretern derf besichtigt and es Immer wieder zur Benligung freie] Verlaufe des Jmmsbillume laut den im Kapitel 
Grudenbeſiter und den Veritetein der Regierung gegeben. Alle anderen Lodzer Theater, mit Ang. 6 des Stall enthaltenen Vollſtre Sangtvorſchriſten. 
anzunehmen, nohme des Thalla⸗Thealer, find im Kaufe der Zeit Der 8 18 enthält eine klare und unzwelſel⸗ 
abgebrannt, daß Große Theater, dem man eiue ſehr] hafte Votſchrult bezüglich dee Häuſer die leine ge- 


Auſtralien gegen die Erneuerung kurze Zeſt des Veſtehens vorherſagte, hat alle an, Algende Sicherung darflellen, Wenn ein ſolcher 


N deten Theater überdauert uud gegenwärtig {chen N un Be Bor« 
. wir erft, nachdem die Mauern freigelegt werden, riſt ermächtiät, eine Erneuerung be uſes oder 
des engliſch japau chen Vertrages auf welchen grundfeſleu e Gebaut deſſen Verkauf anzuetonen. Wozu alfo doch diele 
Nauen, 8. April. (pat.) Meber New Port ertichtet war. Pflicht war 6e, auler den gegeniwär» | Sullen-Graönzung des 5 18, der dieſe Ergänzung 
wied gemeldet, daB ſich ole auftraliſche Regierung tig abwaltenden Wmftänden, bei der enetmen Teue: uicht nölig dal. 
gegen das Projekt det eugliſchen Dleierung delreſfs | zung des Baumaterſels und der Arbeitslöhue das Wenn die unter dem Antrag unterzeichneten 
einer Erneuerung des englifchejapapifchen Vertrages] Theater zu erhalten zu ſuchen aud es bel feinen | Bereinsmitglleder glauben, doß vie Beſcheinigung 
ausgeſpiochen und am die Menierungen von Kanada Umbau fo zu geſtalten, daß es den beſtehenden] der non der Direktion verlangten Ernene ing, aus- 
und Neu- Seeland mit dem Erſuchen, einen ähn⸗ | baupoligeilichen Vorschriften genügen würde. Det geſtellt auf Grund der überflüffigen Ergänzung des 
lichen Standpunkt im diejer Angelegenheit ein zuneh- Exbauee felbit wußle, daß die Einfahrt zum Thea f 18 für die Repierungde und Gerichtsbehörden 
men, gewondt habe, ter nicht den polizeilichen Vorſchriſften entſprach, er einen glößeren Wert haben werden, als auf Grune 
halte aber in den diesbezüglichen Plänen auch den Weg a een lo 3 
Abbeuch des alten Theatergebändes, des früheren | terliegen fie einer eſſenſia en Taͤuſchung. er 
Englands neue Finanzpolitik. Arkadlia- Theaters, dotzeſehen, um bequeme] Grundſaß iſt bereſs im 8 18 ſeſigeſeßt und 
Zufahrt zum Großen Theater iu ſchaffen. Auf keine Ergänzungen dleſes Datogtaphen werden 
Ein englisch · voiniſches Abtommen. dieſe Idee iſt aber niemand getemmen, alk mau die|aräßere Felgen mach fit ziehen. Die denen 
Sit Robert Horne, det eben zum Finanz Erlaubnis zum Wiederaufbau des Theaters ver |behörden ſehen in dieſen fällen ſpyezielle Rommifs 
winiſter erwannt worden iſt, hat der „Times“ Mil- weigerte uud an die Mblcagung der ſtehengebllebe⸗ ſlonen vor, zu denen Vertreter des Kieditvetelus 
tellung gemocht Über die Fiwanzpolltk, die er zu nen Mauern geſchritlen it. Die Bauabteilung des und der Megierung gehören, 
verfolgen beabſichtigt. Er it der Auſicht, daß die Lodzer Magiſtrals dat dier mit ihrem Ingenieur 8) Der 8. Punkt lautet: Juſolzedeſſen, daß 
Dietont⸗Polltik geändert werden muß und erklärt] Stebeleki ein „Meiſterſtüch“ vollbracht. Viecher hat] dle Hiegierung beabſichtigt, Anleihen zue Ausferti⸗ 
ſich als entschiedener Geguer der Beibehaliyug dei dieſe Bauabteilung in Leo Im Aufbauen noch nichte gung der Neubauten und der depaſtierten alten 
übertrieben hohen Welojiauded, Um den Handel zu] geleiſtet, aber im Niederteißen has fle geradezu Hüuſer zu erteilen, ſchlagen wir vor, bei den Re. 
erleiiern, muß die Geſdſtondspolitik einem völligen] Wunderdinge vollführt. Die Zahl der auf Vers gierungsbehöcden zu erwirken, daß den Anleihen des 
Wechſel unterworſen werten, der Geldftand wiedrie| ügung der Bauabteilung in Lodz abgelragenen| Kreditveteius der Stadt Lodz das Vorrecht gegeben 
ger werten, um den Haudel mit allen anderen Län] Häufer beträgt bereils mehr als 1000. Wenn die] wird, wobei zus Abschätzung eine gemeinfame Kom⸗ 
dern zu ermöglichen. Bauabteilung Im ihrer Häufetabtragungswut jo] miſſien, beſtehend aus den Mitgliedern der Veteins⸗ 
Wie die Blätter melden, unterſucht mon in welter forsjährt, werden wit in Lodz bald lelue] behörde und der Megierungsvertseter, hinzugezogen 
emtlichen Kteiſen die Frage eines Haudeldabkon Häuſer mehr haben, denn aufgebaut hat die Lodzer] werden würde, 
mens zwilchen Engloud und Polen. Die widtigiten Panadtettung bisher noch nichts, Auch dat „Grohe Dieſer Punkt iſt nicht tar genug; er ſagt 
Beſtenmungen find bereits feftnelent und man hofft, Theater“ hätte erhalten beben können, wenn nämlich nicht, um welches wypolhekariſches Bor 
das Abkommen werde in Kürze den beiden iuleiel⸗ webe guter Wille und Bürger ſtun in den Kteiſen] recht es HN handelt, Mau müßte denken, daß es 
Ferien Telen vorgelegt wersen können. der eniſcheidenden Petlöulichkelten geherrſcht hätte. ſich um das Vortecht für die Auleihe des Vereins 
(Dauz. N. N.) (Alt erwarten, dan die Bauabteilung des bebzer bet der Regietuussauleibe handelt. 


gierungsanleſhe auf devaſtierle Häuſer darf die 8—6· 
ſache Anleihe des Kredſtverelus nicht jliberfleigen, 

Zur Ertelſung der Auleihen werden ſpezjelle 
Kemmiſſionen eingeſetzt, zu deren Beftaude gehören : 
ein Vertreter des Ktedliverelns, ein Vertreter der 
Hansdeſiter und Vertreter des Arbeſtsminſſterinms. 

Da dos Geſeß über die Erteilung der Re 
glerungsaulelhen berells erfaffen und der furidifihen 
Abtellung zur Benntachtung überwleſen wurde, 
fo können die Pehörden des Kredllpereſng ſich au 
des Arbellsminſterium, ſoſar ohne Beſchluß der Ge⸗ 
neralverſammlung der Vereins mitolleder, um Bee 
ſchleungung der Aulelheertellung auf die Lodzer 
Immobilien wenden. 

Es iſt ſeſbſtperſtändlich, daß mit dleſen Ans 
ſeſhen das hypoihekarifhe Vorrecht entweder abe. 
treten werden follte, eder daß dieſe Anlelhen nach 
der Anleihe des Kredſtvereins ſi hergeſlellt werden. 

4) Dee 4. Punkt betrifft die Versicherung der 
mit eher Aulelhe des Kredilveteins belaſteten Ju 
mobilien gegen Feuergefahr und lautet wie folgt! 

„weck Erweſtetung der Einnahmequellen des 
Vereins ſchlagen wir vor, die Aſſefuranzableilung 
u reformieren, entweder durch die Bildung einer 
Agentur ausoſchließlich für die Vereſus mitglieder 
oder durch die Bildung einer nenenfeitigen Feuer 
ver ſicherungogeſellſchaſft der Immobilien der Mit- 
glieder des Kreditvereins der Stadt Lodz. 

Die Feage der gnegenfeitinen Verſicherung der 
kodzer Immobilien, die als Unterpfand zur Sicher 
ſlellung der Anleihen des Kreditvereihg abgegeben 
wurden, bildele ſeſt der Gründung der Juſtitutlon 
des Öfteren und bildet auch ſetzt den Genenitand 
der Veralungen der Generaiverſammlungen der 
Mitglieder und der Behörden der ſtästiſchen Kredit ⸗ 
vereine und uirgends wurde Me erfolgreich neldit. 
Es iſt klar, daß eine große Gruppe Wohnungs⸗ 
häuſer, die dat kleinſte Aſſetucauzeiſito darſtellt, 
elne gegenſeitige Feuerverſicherung für ſi ſelb ſt 
bilden könnte, Es wurden mehrfach Verſu de in 
dieſer Michtung aufgenommen, waren ſedoch nie von 
Erfolg gekcönk. Ein langjähriger und eifriger Ber ⸗ 
ſechtet dleſer Frage auf dem Lodzer Pflaſter war 
Robert Wergau mit einer Bürgergeuppe, ihren Be⸗ 
müßhungen ſtellte ſih jedoch ſteis dad Kalegoriſche 
„veto“ der Megiernugsbehöcden entgegen, Die 
Haupturfache des Mißerfolges der in dieſer Mihe 
tung unternommenen Schelle iſt dag Geſetz über 
die negenfeitine Regſetungsgerſicherung. Die Mer 
nierungdeBerfiherunädbehörden zeigten ſi eh bei die · 
ſem Punkte ſehr einpſt olich und in dedem Falle, 
als #6 darum ging, eine prfpale Feuecverſicherung 
für Wohnmagshäuſer ins Leben zu rufe, liegen ſie 
die Gründung einer ſpeziellen Inſtitutton fac Woh⸗ 
unngshäuſer nicht zu. Vor mehtecen Jahren er⸗ 
wirkte eine Bürgergrn ee bee gegen ⸗ 
feitige Verſicherung is. o. t Babeiten, Nieder» 
lagen usw., jedoch mit Ausnahme der Wohnungs- 
hänfer, Cs find keine Ausſichten vorhanden, daß 
die Regierung leoß der Meluung des Präfes der 
Regierungs- Verſicheruunsgeſellſchaft gegenwärtig ihre 
Einwilligung zur Gründung einer ſpeziellen Fener⸗ 
verſiche rung füt Wohnungshäuſer, die das kletuſte 
Miſito darfiellen, geben möchte. 

Wenn es ſich ſedoch um gewiſſe Verganſtſnn 
gen für. Schuldner bei Verſicherung der Ju mob ⸗ 
lien handelt, fo köunte man dleſe in größeren 
Maßſtabe erzielen, wenn dle Verelugbehöcden far 
angebracht und möglich halten würden, daß am 
liche mit den Anleihen belaſteten Hiuſer un? ga- 
belken in der Regletunge-⸗Feuetbecſlicheruug verſt dert 
werden müßten. 

Die Versicherung der Immobilien iu der Re⸗ 
gierungsgeſellſchaft nekört heute zu den dilligſten, 
fie wäre noch bedeulend billiger, wenn der Kredu⸗ 
verein ſich mit dem Präſes der Megierungs⸗Verſiche 
zung verſtäudigen und die Uebertiagung, der Bere 
ſicherung von Immobilien, die mit Anleihen be⸗ 
lastet find, ausſchließlich nach der Regierungs⸗ 
verjicheruug vorſchlagen wiirde. Es handelt ſich 
unt datum, ob eine Veſtimmung dleſer Art die 
Beteiumüiglieder nicht allzufehr binden wllrde, und 
war aus Rückſlcht auf die ſchwierige Liquidation 
der Schäden und Auszahlung der Zeterverſicherung. 

5) Der 5. Puuti betrifft „die Eriellaug von 
kurzfultigen Anleihen an Wereinömitnlieder gegen 
Anterlage von Pfandbriefen der Stadl Lodz.“ 

Zu dieſem Punkt muß bemerkt werden, daß in 
den Statuten Anleihen dieſer Art wie überhaupt 
ſämiliche Bankopetationen nicht vorgeſehen find; 
es kaun nur von Unterbringung der laufenden Fonds 
des Vereins gegen Sicherſlelluug von Plaudbriefen 
oder anderen zinstragenden Papieren die Rede ſeis r 
was dies anbelangt, würde keln Hindernis beitehen, 
unter der Beaingung, daß die Nontrahenten ſich 
gewiſſen ſeſigeſehlen Beſtimmungen unlerſtelleu.“ 

Sodann wurde zu den Wahlen geſchrikten. 
Wiedergewählt wurden zu Olrektoren die Herten 
Leo Glohmann uud Sleſan Laezyeli und zum 
Vertreter des Direktors Herr Alexander Miller, 
Zu Mitgliedern des Aufſlchtskountees wurden wieder» 
gewählt die Herren M. Suligo.vali und Georg Do⸗ 
dug, während an ſtelle des Hecrn E. Tischer Herr 
Wolfowsti neugewählt wurde. 

Vom Ziviltandsamt, An das ſtäbti⸗ 
ſche Zioilttaupsamı wenden gu feht Ein wa nge ter 
aus Mußland, der Ukraing u. f. w. wit dem U 
laugen, ihre dort geborenen Kinder in das Negtſte 
des Ztwilſtandsamtes einzutragen. Da aber eig 
den Vorlchriſten des Bivıllosered und der Vecoco⸗ 
nung des Abmtuiſtcationscales vom Jahre 1830 
unt hierſelbſt geborene Kinsec regiſtriert werden 
können, ſo hat ſich der Vor ſigende des Amtes, Präſte 
dent Mzewskt, lu diefer Ange heit au gas Juſt 38 
miniſterium wit der Bitte um Amktiäruag gewandt 


„One Maya auf Mörtenfpefulanten. 
Der Lodzer Kriminalpolizei if es, wie die „Proen“ 
berichtet, gelungen, einer weltverzwelgten Bande von 
Börſenſpekulauten auf die Spur zu kommen, deren 
Operationen für nuſere Valuta ſchädlich wirkten. 
Dos Zentrum dieſer verbrecherſſchen Tätigkeit war 
Lodz. Im Zuſammenhaug damit wurde bel einem 

ewiſſen Bihberg an der Pelrikauerſtraße Nr. 80, 
bügel Banmiwollanent, eine Reviſton vorgenom⸗ 
men, wobei es ſich herausſlellte, daß dieſer B. uur 
im Vötſenſpekulatiouen arbeitete und feine Täligkeſt 
ſich auf mehrere Provlnzllädte erſtreckle, in weſchen 
eit Agenten unterhlell. Neben vielen komprom ii 
kiereuden Malerialien förderte die Mevifton bedeu⸗ 
lende Mengen poluiſcher und aueldndiſcher Walnta 
zu Tage. Desgleichen wurde auch eine Reviſlon 
in der Wohnung des ehemaligen Veſigers eines 
Wechſelkontors Filipowekl an der Peltikanerſtraße 
Nr. 90 vorgenommen, die eln gleiches Reſultat 
geltinte. Bei F. wurden mehrere Sutereffenten 
angetroffen, die gekommen waren, um geheime Weld« 
geſchäſte abzuwickeln. Auf beiden Stellen wurde 
Kelcphonverbindung angelroffen, womit die Tätigkeit 
in den Spekulationen erleichtert wurde. Eine weis 
tere Unterſuchung iſt Im Gange. 

* Deuter Lehrer verein. 
den 9, April, 6 Uhr abende, Unter 
für Milglieder und eingeführte Gäfte, 

* Das „Früblingsfeſt“, das am Sonnabend, 
den 9. d. M. im Konzertſaal des L. Iſr. Frauen⸗ 
ſchutz⸗Vereins, Zielona 11 und des 1. füdiſchen 
Alnderhorte, Smugowa 4, flatifindel, verſpeicht eln 
in jeder Bezlehnug gelungenes zu werden, Hervor⸗ 
zagende muſikaliſche Kräfte haben ihre Mitwirkung 
am Konzert zugelant, Außer ſolchen Stünftlern wie 
Fr. Roſenblaft, Frl. Semmel u. Schröter tritt der 
bekaunte Wiener Tenor Lo Cortelli auf, der ſüngſt 
mit großem Erfolg in Wien und Krokau geſungen 
bat. Ein Konzert von ſolchem Mert ſollte von 
unſerem Publikum auch eutſprechend gnenmiirdigt 
werden. Der Beginn des Konzerts iſt auf 9 Uhr 
leſtgeſetzt, und während der Vorträge bleiben die 
Tüten des Saals geſchloſſen. Nach dem Konzert 
wird nach Lewalg Muſik bis zum Morſen getanzt z 
zeſchhaltiges Buffet, Pfandlollerie und berſchiedene 
Ueberraſchungen forgen für Abwechſlung. Der Saal 
In stilvoll dekorſert. 8 

* Ausſtellung füdiſcher Künſtler. Am 
vergangenen Sonntag fand im Veteinslekale an der 
Aleſa Kosciuszti 21 die feierliche Eröffnung der 
Aus ſtelluug von Bildern und Skulpturen der fit« 
diſchen Künftler ſtatt. Vor der Eröffnung hielt 
der Präſes der Ausſlellungskammer Here T. Brom⸗ 
berg au die Verſammelten eine Auſprache, in wel⸗ 
cher er auf die Bedeutung der Kuuſt im ſocialen 
Leben hinwies,. Hleran ſchloß Herr Dr. Braude 
eine Auſprache, worauf Frau Dr. Braude das Band 
zerſchuitt und die Ausſiellung für eröffnet erklärte. 
Ju der Ausſtellung ſelbſt finden wir viele fehe 
liebe Bekannte, die die Ausſtellung mit ſchonen 
eirbeiten beſchickt haben, Die Ausitelung macht 
einen ſehr ſchoͤnen, von hoben künſtleriſchen Aſpira⸗ 
tionen zeugenden Eindruck. Wine Schlldetung der 
einzelnen Künſtler und ihrer Werke behalten wir 
uns vor, fouftalieren für heute nut, daß die Aus 
ſtellung allgemein übecraſcht hat dureh die Fülle 
und den hohen künſtleeiſchen Wert der einzelnen 
Arbeiten. 

* Vom Lodzer Schachklub. Iu der 
zeſtrigen erſten Raude gewannen: Perus zy nowek! 
genen Aron ſohn, Koſſower gegen Scher, Kolski 
gegen Rubinowiez, Hieſchbein gegen Plouski, „8 
gegen N. N. Die Partien: Winawer — Roſen⸗ 
blatt und Scheftafoweti — Eugelmann wurden ab⸗ 
gebrochen. Wer nächſte Spieltag, Sounabeud, den 
9. April von 5 bis 9 Uhr abends. 

Aufdeckung elner grofien Malverſa⸗ 
tion. In den gon der Handelsabteilung des 
Lodzer und Brzezluer Kreit«Sejmits In Uiazd errlich⸗ 
teren Lebensmittellagern war in der Eigenschaft als 
Magazinenr der 87jährige Ludwig Nieffe tätig. Dem 
Leiter der genannten Handelsabteilung fiel das flotte 
eben das Meffe ſchon ſeit längerer Zelt auf, er 
nahim eine Konltolle der Bücher fowie der Layer» 
beſtände vor, wobe es ſich he rausſtellte, daß Miß⸗ 
bräuche verübt wurden. Cine mit Hilfe der Polizei 
bei Ateſſe vorgenommene Hau eſuchung förderte etwa 
s00 Pfund Roggenmehl, ſowie Vorräte an Weizen ⸗ 
mehl, Zucker, Perlgrütze, Getreide, Speck, Selſe 
and elwa 20,000 Mark zu Tage. In ein Verhör 
genommen, geſtand Rieſſe die Malverfatian ein und 
wurde nach dem Bodzer Gefängnis au der Mllſch⸗ 
Straße gebracht. Die bei der Reoiſlon gefundenen 
20,000 Mt. und die Lebengmittel wurden konfisziert. 

Aufdeckung eines Getreldedlebſtahls. 
Dom Lodzer Kreis Seu wurden der feilschen 
Hemeſudeberwaltung lu Tuszyn für Oſler mehl 14 
Sack Weizen zugeteilt, die wan vorläufig im 
Speicher des ion Fuchs In Kuszyır 
dr erſuhten Diebe und ſtahlen 

gen. Die eingeleitete * 
daß der Weizen nach dem Dofſe Nowy 


Sonnabend, 
haltungsabend 


Majtow 


Cesc Jego pamigei ! 


Pogrzeb odbedzie sig dnia 


Kowel. 
038. 
88960 40502 
. 
untecbrachte.] Auerkennung über 


alle 14 Sack] Klavier: 
ſtellie ſeſt, Konzerihauſe zu habe n. 


nehrafit wurde, wo man n nunmehr eu bel dem 
Oehler Jan Diinbeell entdeckte, Dilanelf wurde 
verhaftet und ſind bereits auh die Mimen der 
Diebe ſeſigeſtellt. Die Lieferanten des Gelreldes, 
die Gebr. Kolsk,, nßergaßen dem Kommando der 
Kreispolſzel 20,000 Mark zue Merteilunn an dieſe 
nigen Poligiften, die den Diebſtahl eufdeckten. 

Anſteckende Krankheiten und Todes 
fälle. In der Zeit vom 27. Marg bis 2. April 
a, e. rtrauften: Am Flecktnpus 10 Perſonen — 5 
Todesfälle, am Uulerkeibstgohus 18 —, am Rück⸗ 
faffieber 1, am Scharlach 2, am Diphteritis 1 — 
1 Todesfall, an den Möteln 4 — 1 Todeofall, an 
der Gehirnentzündung 2 — 2 Todesfalle, am den 
Pocken 2 — 1 Todesfall! Von den au der Schwind ⸗ 
ſucht erkrankten Per ſonen verſtatben 30, 

* Erpreſſung. In die Wohnung der Mulela 


® W In Mine i der Hiſenarbeſterſſrel? kauldlert 

Aus? Barſchan. vorden. Die 9 von Kohle für Nupland 
5 = Am ann g An e wurde wieder aufgenommen, 

wurde die fährig, arſe Witezorek in ver 1 

Nene, Permeleicabe Ae, 1, erwäcat ani, um Dan nt Siet rn che Gange 

Funden. Der Mörder ranhte einen Anzug ſo fe] O56 0 e En 

12.000 Mit, in bar, Eigentum des Miternielert| lee White Star kine“ hat 

Da rowefl. Dich die ſofort elmgeleitete Unter⸗ ® 15 5 

ſuchung gelaug es, den Mörder zu ermitteln und 00 den 

au verhalten. Der Täter iſt ein gewiſſer Sta- ert chten. 

wistons Miedzinekt, Schloſſer, wohnhaft au der Die ſtalſeulſche Abgrordnetenkammer iſt auch 

Pictargtaſtroßſe Nr. 6. Er war mit Padrewek' ein Tönſgliches Dekret anfwidit worden. Die Nell 

betaunt, kam während feiner Abweſenheit in die] wahlen fiuen am 18. Mai fall. Der Senat und 

Wohnung der Wieczorek und erwürgte ſie, um fra] Die neugewählte Kammer kreten am 11. Juul zu⸗ 

den Anzug des Dabrowatt anzueignen. Miedzinski] atmen, 

woſlie nämlich heiraten und hatte keinen Anzug. Aus Olm wird die Ernennung des erſten 

ds Fam er auf den unglücklichen Gedauken, auf] Biſchofs der Iiſchecholſo wakiſchen Natloualelrche für 


in Danzig elne 
net und wird eine rennläre Verbindung 
Danzig und den Vereiniglen Staaler 


Orſowska an der Wieſner⸗ Straße Nr, 17 kamen 
vorgeflerm zwel Unbekaunte, gaben ſich als Polizei. 
agenten ons und erpreßlen einſge Tauſend Mark. 
Die Pollzel wurde von dleſem Vorfall bereits in 
Kenntnis geſeht. 

* DiebRähle, 
wurden gestohlen : 


Von unbekannten Dleben 
Aus dem Lager der Flema 
Joſob Brauner an der Koscinszko-Allee Nr. 29 
Manufaklurwaren im Werte von 200,000 Mart, 
aus der Fabrik von Helurſch Lindenſeld en ber 
Karl- Straße Nr. 11 Transmifftonseieme im Werte 
von 100,000 Mk., aus der Wohnung des Jan 
Kowalski au der Magiſtracka- Straße 14 Warderoben 
im Werle von 150,000 Mark und aus der Mohr 
nung des Joſef Kwiatlo voti an der Przendzalnlaua - 
Straße 100 verſchlebene Sa hen im Werte von 
120,000 Me. 

* Unbeſtellbare Telegrauune: Greffer 
Polen, Lemple, Splewak, Roß marin und 

Maeckowik, ſämtlich aus Watſchau, Blumenfru ht 
aus Prosgowier, Silewier als Warſchau, ſtellewiez 
und Mazowlacki, beide ou Tomoszow, Maſacho wok 
aus Przyſucha, Walnert aus Madom, Poſtamt aus 
‚weh, 


aus 


» Polniſche Staatslotterle. Am 17. Zſe⸗ 
hungstage der fünften Klaſſen wurden uachſlehende 
größere Gewinne gezogen: * 5 

200,000 Mt. anf Rr. 5341, 

29, 00 Wet. aut Rr. 7204 


r. 10938 

5.000 ME, auf Nr. Nx. 2058 11957 18015 34142 
87776 70258 

3000 k. auf Nr. Ne, 617 5493 10449 18441 
3850 7 et 30603 40231 43355 60203 61065 63558 

9 73 . 

23,000 Ak. auf Nr. Nr. 1831 4998 9830 18082 
19537 22965 24516 28104 83912 86336 37123 37343 


1,509 Mt. anf Nr. Nr. 8007 17108 21439 81028 
32780 31871 35008 67835 41448 77% 00937 51402 


58006 50400 60040 63825 00384 77177. 
1,00) , e Ne Me, 5561846 47 alda 4050 
3529 6191 2225 10487 11473 12170 16850 
10710 16748 17493 18944 18937 1800111193 19784 
20271 21332 21037 21705 2441 21847 25174 28251 
2 13 30119 30149 30102 32402 32320 005 
38003 


46898 47630 482 
52407 52875 53377 5 
56065 58745 57051 590 


u 3 55751 3 
02 2247 62375 64231 
64541 66873 66527 66563 67992 70718 71016 71219 
71800 72181 72276 73510 78778 73510 


In der Redaktion 


dieſe Weſſe in den Beſih eines ſolchen zu gelangen.] Mähren und Schleſlen gemeldet. 
Die Polizel fand in der Wohnung Mieozinskis den 
geraubten Anzug Dasrowbkig, Geld wurde bei ihm! 
nicht vorgefunden, Ee behanptet, das eld iu dle 
Weſchſel geworſen zu haben. Miedziuski war ge⸗ 
ständig. 


Nachrichten aus den ev. Gemeinden. 


Ans der evangellſchen Gemeinde In gonſtautunsw. 


In der gelt vom 1. 616 81, Mä wurden getauft 
8 Kinder und zwar 3 Knaben und 5 Mägen. N 

Aufgebot en wurden Edmund Saledfi mit Matide 
Wultke. 

Heerdigt wurden: Alſren Braun, 1 Jahr 9 Mon,, 
Anne Martbe Jende, verw. Dleiner geb. Richard, 09 Jahre, 
Jebann Theodor Jatodewöll, 4 Neuste Arne Müller, 10 
Monate, Elnzbett Hedwig Schmit, 2 Jihre und Irm 
Allee Groß, 4 Jahre und 7 Monate alt, 


Trlenramme. 
Gegen die Maßnahmen der Koalltlon. 


Nauen, 6. April. (Pat.) Aus Hamburg 
wird berichtet, daß die dortigen ſuduſtriellen und 
kemmerziellen Drnanifationen ih zu einer Gegen ⸗ 
altion aus Anlaß der Maßnahmen der Koalillan 
vorbereiten, 


Zu den kommunſtiſchen Unruhen, 
Manen, 7. April. (Dat) Nach der Untere 


Warschauer Börse. 


Notierungen vom 7. Apıll (Pat) 


deckung der kommuuniſliſchen Unenhen in Mittel- gezahlt, 
deutfchland iſt feht bereits mit der Burficyiehnun 4% Ami. d. St. Warschau 1015110. „ 30 8. 

f 4 . Warsoh. 1917 für Mk. 100 110.40 — 
der Reichswehrkruppen aus dee Provinz Sachſen FR File d, Bodonkrad..Gos, 2 en 
begonnen worden. Auch in der Hinfärheinifhen 4% „ = 25 f. Mx. 100 91.90 
Provinz gilt die kommuul ſliſche Bewegung für be. 8 Anl. d. St, Warßohau, Bi 331-340 
endet, „„ . 5 . 2.50305 

Nauen, 7. Apell. (Pat.) Heute fand die Bargeld: 
Beerdigung des erſchoſſenen Kommuniſtenführers Verkauf. Kauf 
Sylt ſtatt. Es nahmen zahlreiche Arbeitervereinte |ynranmmbel k 100 et 2 
gungen daran teil. Bwifhenfäle waren wicht zu Zarenrubel à 500 . — — 
verzeichnen, Doms Rubel 4 20 — — 
i Dim» Rubel 4 1000 ‘= 7 — 
* 805 802 
1 5 eee 2 — 
Ju hurzen Worten. e him :2222 = 
Ju der Zeit vom 8, bis 8. April berät in haus BEER D = 
Nita die Spee der evannelifiien Kirche Bettlaude, Pechteche-Sloaklssbe None: — = 
Vörſenkrach in Nunänien, In Rumänulen ist 8 
ein rieſiger Preissturz in allen Juduſtrieaclikelu ein- Aktien: 
getreten, des von einem Vörſenkrach begleite! war. | Handelsbankin Warsch. I- VII. — 
Die Schuld wird der Hochſinauz beigemeſſen, dle . 5 Lu u Een 

2 ff 0 reditban e in Warsch, , . — 

FWR Diskonlorank in Wach. 2450 


Kaufmannschaft Feine Kredite bewilligte. Kaul nannshan 

Amerikaniſches Baumaterial für Polen. Die Hasen Ber sei en 2 
erſlen amerikanischen Suff sladungen mut Bauma |Ostrowiecker Gesellschaft, . . 65 
terial weiden in etwa ſechs Wochen in Polen ers | Borkowaki. . . - 
wariel, x Zane: 

Das lyxemburgiſche Kabinett iſt zurückgetreten. Lilpop 7 
Die Bildung eines neuen Kabinelte wird wahr- Rudzki . 
ſcheiniſch dem bisherigen Premier überttagen werden. 


2285 
3000 -3150—3245 
3250 —22700— 22800 


des. der Zuekerlabriken „ « » 


Starachowice für 500 Mk. 


Die ungarlſche Neglecung hat die Abflyt, M 
aus Deulſchlaud eingeführten Waren mit einer Zyrardo wp 
doprozentigen Steuer zu delegen. Sohiflahrts-Ges. I. HII. 


eingegangene Spenden. 


Von Herrn H. W. wurden mus 500 Mk. fir 
den verwaſſten Schüler M. eiugeſandt. 
Im Namen des Bedachlen herzlichen Dank. 


Kunſt nachrichten. 


Die allernächſten Konzerte. Im Sonn ⸗ 
tags⸗Nachmittass-Monzerle wirft die bekannte Sän⸗ 
gerin an der Poſener Oper Frl. Alexandra Sza⸗ 
ſrauska mit, die eine ganze Reihe von Liedern und 
Arien zum Vortrag bringen wird. Außerdem ent 
hält das Programm die bei nus noh nicht geſpielte 
Sinfonie I. von Paul Juou und die Duvertüre 
Frühllug? von Goldmark. 
Am Sonntag um 3½ Uhr nachm. findet das 
9, Volkelouzert unser Lellung Br. Szulc fait. 
Das Konzert wird der franzoftſchen Muſik gewid⸗ 
met. Als Solistin tritt Fraun ‚Sabina Nozeublalt 
(Geſaug) auf. Am Klavier Dit. Theodor Nyser, 
Das monlagige Abonnements, Konzert findet 
unter Leitung des Dir. Emil Minnarekt ſtatt. Ale 
Soliſt wirkt der hervortagende Piauiſt Joſef Tur⸗ 
est mit, Das Programm enthalt: die ſiufoni⸗ 
dhe Dichtung „Tod und Verklätung“ von Miharo 
Strauß (zum erſten Male in Lodz) Brand emburger 
Konzert von Bach, Elaleitung und Iſolvag⸗Tod 
von Wagner und Klabſer konzert von Gfafunoſl. 

Am Mittwoch den 18 b. M. findet das Kon⸗ 
zert von zwei polulſchen Sängecinuen, Frl. M. 
Jacztuwna (Sopran) und Fel. M. Rowaldta (Alt) 
kalt, Die inläusiſ the Preſſe ſpricht ſich mit großer 
dieſe Künftlerinuen and. Am 
Frau 3, Fraukowska. Kasten, find im 


W dnlu 6 kwieinia 1921 roku zmarl prze2ywazy lat 77 


Gustaw Prüffer 


pomocnik dowödey sikawkowych Oddziatu Nowomizjskiago. 
Nasza Strad ognfowa trael zasiuzonege, dlugoletniegu, a mianowicie jublleta 40-0 letniego, klöry przez caly czas sluzby odanacza} ste nadzwyezajna gorliwosein, 


i komenda Sfraäy Ogniewej Ochofn:czei w Faklanicach, 


Zarzad 


9 kwieinfa 1921 r. o godeinle 4-6 po poludniu, 


Sonntag, den 10. Arlt 1921 um 7 Ubr abends findet in der Baptiſtenkircke, Nawrot 27, eln 


Geiltlihes Konzert 


unter Leitung des Herrn ©. Horat ſtatt. 


Im Programm : Eintritt trol! 


re 4 Pfalm 8 J. Schnabel. 
1 55 aus d. Oratorium . (Männerchor, Solo-Quartett a. Orgel) 

„Tod u. Auſerſtehung“ Ed. B. Scheve. 5. Arie „Ich dee e Gd. B. Scheve 
ie Lewandowski. g Streichgugetett „Der Ton u. 


Gemiſchter - Chor.) 


das Mädchen Fr. Schubert. 


Daukſagung. 


Allen Denen, die uuſerem lieben 


Anton Malnnek 


das letzte Geleit zur ewigen Rubeſtätte gegeben, ine beſondere Sr. Hochwürden 
Geistlichen Urbanski für die troſtrelchen Worte am Grabe und den Belegierien 
der Bädermeiſter⸗Junung, ſprechen wir biermit unſeren berzlichſten Dank aus, 


Die trauernden Hinterbliebenen. 


«fo. 


waren r 
BAGATELA | 
egisiniada I. Dir. M.Tarieweut, II 


gentes Rrensmm, 


Vegiun 830 Uhr abends 


Haſttplele von 


Zotta Faltszeuska H. Llerasleß 


Demebonun d ederget det als Antet Emantat. Alt 


. Michatewekt | 


Anßerdem 12 Solomem« 
mern mit Beteiligung 
dis ganzen Culembles, 


| eangmett Date. 


feinen Repertoire. Lomödle in 1 Akt. 


üdisches Tester 


Rozmallosci 


E 


Heute und täglich 
ab 5 Uhr abends: 


„Der Dybuk” 


Zieget-Strasse 63. 


RE | 
»- Rirhennelangverein 
d. St. Crinitatisgem. 
Heute abend 8 Uhr 
Sing - Stunde, 


zu welcher alle Sͤnger erfcheie 


nen wollen, da vd um die 
Ginftudlerung von tieren für 
bie Worms ſeler handelt. Der voriiana. 


Sportvereinigung 
„Onion“, Lodz. 


Heute 


>) Sanfertions. 


Es ladet ein 


der Wirt. 


ED Ehristiher- Tann Derein 


1. J. L. Im Lodz, Tun 10. 

Am 14. de. Its. abends 
um 7 Ubr findet im Bereins 
lokale eine 


Beneral » Darsammlung 


mit der Tagesordnung: 
Vorlefung und 2 eee des neuen Statuts 
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6 d 
7 galldeickes Grideinen der Mitglleder er⸗ 
wünſchk. Randidgten bab en Butrltt, 
uicht Himmbecechtiat: 


md jedoch 


im Falle des Nichtzuſtandekommens der Ver⸗ 
1 155 im eriten Termin um 7 Uhr, findet die⸗ 
elbe ohne Nückſicht auf die Babl der Anweſenden 
in welten Termin um 8 Ubr ſtatt. 


m now Verwaltung. 
Kupeöw 1 Przemyslowcöw 


Robotniköw wykwaliflikowanych wszyatkich spe- 
sjalnoscl, robotnikow fabrycznych, ohtopoöw i dziew- 
nzeta do sklopöw ina posylkioraz alukbe dumowa puleca 


Paistwowy Urzad Posrednietwa Pracy 
w Eodzi, Al. Koscluszkl M 9 telef. 18 4. 


Eosrednietwo dia ahn sfron bezplaine 


OELE 


EEE: 


Maschinen - Oele Cylynder = Oele 
Spindel = Oele Motor- Oele 
Gass = Oele Benzin 


mit eig Ger Abstellung von I bud ar | 


CH. L. BERGER. watt: 


Suche per ſofort für mein Bürs einen jelbit- 
ſtändigen tüchtigen 


Geſchäfts⸗Führer. 


Export. BANK 
J. Aygsmanski, 


Eydgoszez, ul. Gdahska 148. 
Suche 


Vertretungen 


nur eritllajfiger Firmen ür Bromberg und Pom. 
mern. Wünſchenswerk, Manmfaftur, Cbemitallen. 
obarmaceutiiche Artikel und Anitinſarben. | 

Geft, Anfragen bitte an Edmund Mader, 
Ebemlker Coloriſt. Lodz, Zawadzta 8. zu elchlen. 


Dr. H. GOLDFARB| 


Haui- und venerischa Krankheiten. 
Zawadska-Strahe is, She Wulczansita, 
Sprechunden: Bon 9 — 12 vormittags und von 
5-7 Hör nawmittans, He Damen von 35 U Hor 
Machmiltuns, Sounlaas nur von u - 12"trlib. 
Zezw. 8/8. 20 roku. D. U. Z. O. L. za & i. 


Nowomlelska 4. 


Import 


Gegen gute Entſchädigung 


50 Zimmer » Wohnung 


Fe: Adr. unt. „A. B. 39.“ an d. Exp. ds. Bl. 


Meet ir Handitiderel, 


11777 
Muſtervorzeichnungen, Entwürfe, 
Kadwaueha-Strahe 19, Wohn. 19, 1. Etage. 


Junger energiſcher Kaufmann, Christ, der im 
ſeſitze eines Geſchäftslokals it, im Zentrum der 


Stadt nelenen, jucht Tei ameds | 
einen tapitalkrärtigen Teilhaber Grün⸗ 
dung eines 11. onunsptlousgeichältes in 


. Ungebote u. 
u Lodzer Vel 


„in 160-200 P 


"Toter 


930 Toren) wied 
Der 
11421 


| 
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Konzertſaal, Dzielna 18 
Sonnabend, ben 9. d. M., 9 Uhr abends: 


Itühlings-Jeſt 


zum Delten des c. Ir. Frauenſckutzverelns. Zielona 11 
und des 7, Ainderhorts für jüdiſche Ainder, Smugoma 4. 


Konzert, Pfandlotterle, Tanz, reichhaltiges Buffett, Künſtlerorcheſter ete. 


2 [nr Tsang ee 


Am Sonntag, den 10. April d. J. im Feuerwehr ⸗ 
janle an der Konſtantiner⸗Straße Nr. 4: 


Großer 


Unterhaltungs - Aachmiltag 


mit mnſikaliſch⸗dramatiſchen Aufführungen zu Ehren 
unſeres Dirigenten Herrn Robert Ritter. 


Am Programm nehmen teil: Iglerzer Kirchengeſaugvereln „Con⸗ m u 


cordia“, Kirchengeſangchor „Hieronimus“ Lodz. Jünglingsverein der St. 
Trinitatisgemeinde, Radogoszezer Männergeſaugverein, Guſtaf Adolf Ge⸗ 


ſaugverein zu Ruda⸗Pabianicka, einige hiefige Soliften, ferner: humoriſti⸗ 


Ihe Vorträge, Aufführung zweier Luſtſpiele und Tanz. 
3 Uhr nachmittags. Es ladet hierzu ergebenſt ein 
die Verwaltung. 


Billetvorverkauf in der Muſikalienhandlung oon Adolf Teſchner, Gluwna⸗ 
ſtraße 8 und im Glaswarengeſchüft v» E Werminski. Petrikaueritr. Nr. 114. 


Seltene Gelegenheit. 


Ein grober Lokal im cane 4 ee 2 Gtnatmse, 

tonıpi. reiches, Snnentae 1. Wdbel, Toroie # Ölinmer bad, 5 
Wudgosass preis, ., 
fann mit übernommen werden. Daſſelde laß ſich auch 4 

Unsernebmuugen aut teilen. 2 b l , And fede vorteik⸗ 
daft. aged. Offerten unter . an Munsncen- 2 
„Lac“ Bod aoszeu- Dio rz wa 18. 11425 


Beginn präeiſe 


! Eine harrschaftliche 


SONMER:WOHNUNM! 
befhsbenb, mzoRen 
45 t Berande a 

in Ruda Badtanicta, 5 Dt 
kan von de del 
vermieten. Nabe 
ven Bode, Buretonstahr. 15. 
beim Wirt. 1506 


Kaufel 


Lerſchledene alte Möbel. 
Teup che, verſchledene 
Winch, Pelze, Gardero- 
bene und andere Ge 
genftände, A. Weizman, 
Saielne in, im Laden. 19, im Laden. 


Terrier 
Plakatpapier 


Manufla⸗Kartoncplau) 
und 2 andere · 
Bedaridartitel . Wapier 
ene And a c 
en . Geſch. 
8. Blattes. 31416 


Mile Anme 


1 5 are elnem jungen 

an eur geſu⸗ of: 
an die Neue Lodser 1400 
unter unter mmer 149 


Möbel: 


2 Schränke, 2 Bettfiellen 


Ueber allen FILMS. steht 


1 
| 
| 
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„Der 
weisse 


PFAU“. 


— 


664 
Kreme „Mukuna 
# K. a de von 155 55 aufnelaune Wird — da es mie 
Usberall erhält. 


arate una gauijucen 
. ? * 
— ba 46, bgztestarbig ff 
tm wirt, einen angensdinen Weruch befiht, 
Zezw. 5/5 20 roku D. U. Z. O, E. za N 81 


delsitigt In 5 Cagen. 
N e e Ma. Kur feinen een nsdätt, 
. — der Apotheke J. Werden, Warschau, Furmanskatd 
8 Teilhaber trete 


e e DO berei Unt 
ore är erei⸗ Un 
beim Wächter. ao zu J Bin fäbiger, dei nternebuen 


Uebernehme in einer 


Rammgarıspinnere 


den, Wogen eines 55 
nlichen eine of. an 
u era. e 


Allerbeſtens eingeführter Kaufmann mit Kapital 
don mehreren bündert Tauſend und beſithe San 
fige Refer. Off. unt. Färberei“ an d. an d. Eb. de Bl. 


‚Gelegenbeltstaul. Ir.iudwigfalk 


1 A ENT 
Sn estalarar INK Haut ung 


en “a Bolt 
1 aut Leib frommmoter fr Germienis-Aranfuelten. 
Mawrot - Strasseür. 7, 


backe 
11 lt ‚Desöbant- 

Ontpfännt v. 10-12 und St 
b. Went late zee 20 b. U. Z b. n 


nit Moto ee ee 
at- U. benetiſche Arautheiten 


1. Fi 5 Dotelalta- 
r. 8. Lewkowigz 


Konſtantinerſtr. Nr. 12 
Von 9—1 und 6-8 Ubr 


Junge deutſche 


Vorsten- 


Unftellung ſuct 


ö Damen von Bü. 
Mann 71 Verkaufen er 
Beg bee gg See e n r M-Shlalowaka 
5 W md be | Srrmaiaine Felauer 

ont, Hin Lone: | 
. Feten, choroby koplecs 1 an- 
ds. Bi, erbeten. e Damprtellel 25 m. szerja od 31 2—5½ Roz- 


Gerne Scmornfeln a im |wadoweka e 1. 


Abonnements - Einindung!t]: 


Im verfloffenen Monat iſt die 


Herſtellungsmittel für die Zettung wiederum fo ſehr geffiegen, daß die feiner 
Zeit erfolgte Prelsſteigerung bereits nicht hinreicht, um auch nur die Betriebs 


unkoſten zu decken. Wit haben ungeachtet der 


Setzerlöhne und Baplerpreife innerhalb der letzten zwei Monate 


preis nicht erhöht. Die Ausgaben überftelgen aber gegenw 
in fo hohem Maße, daß wir leider nicht mehr anders kön 
unfere Abonnenten heranzutreten und fie um eine Beihilfe 
Zeitung in Gejtalt erhöhter Abonnementsbeträge zu bitten. 
gen, den Preis der Zeitung für den April auf 
200 Mk. ohne Austrageloh 
240 Mt. mit 


7 


zu erhöhen. 


Dieſe anſchelnend hohe Summe ſteht bekanntlich in keinem Verhältnis 


zu der Teuerung der Lebensmittel und Löhne und ſie dürft 


erſcheinen, wenn man fie mit den Preiſen für alle Bedarfsartikel des Lebens 


vergleicht. 


Für unſere Abonnenten, die den Abonnementsbetrag bis zum 9. April 


mel. in der Adminiſtratton. Petrikauer⸗Straße 15, einzah 
ſtehende Nummern der 


Millionumku 


zur Vetloſung: 8 

1345739 
1345740 
1345741 


Ein etwaiger, inzwiſchen auf eine dieſet Nummern entfallender Gewinn von 


000.000 . 


gehört dem künftigen Beſier der Milllonu wa. 


Wir bitten auch jetzt wieder unſere Leſer, die „Neue Lodzet 


nicht nur zu leſen, ſondern auch in immer weiteren Streifen 


Ihr Deulſchen, die Ihr hier Eure Heimat gefunden 
einmütig um Euer Blatt, die „Neue Lodzer Zeitung”, zu 


„Neue Lodzer 


Verlag und Medallion, Petrikanerſte. 


1314 


Dr. J Silberstron 


Helona-Strabe Mr. 11, 
Laut- U, Geschlonhtskrankkelte 


‚Smpfinat v. 7 


zung 700 mm Na 
Zanıpfm aſclne 50 P- 
Diveries Werkzeug 
Woölczanska-Straße 130 
——— 


| = 


Zen. % 40 P. U, 


Kaufe 


Teuerung der Setzerlöhne und aller gu Pate Garheraben, Zahnarzt 
Anke Se 6 Benbg ut SR Ach i 
ee enen 

tortwährenden Steigerung der At zurückgekehrt. 


Empfängt wieder 
Gluwnaſtt. 5, W. 14 
Ein Deutichipredien 


STROZ 


wird geſucht 
het 
& Maudt, 
40. 


ga o eee, Mabd » $ 


(Konzertinſtrumente) 
men, als wieder an | 2 9 
zur Ethaltung der [ Sony, e 6 
Wir find gezmun» Woßn. 220 


„Junges Fräulein 
1 Trias denlisch, volnlſch, . 
\söllin, auch was rulſtich 
Fnalſſch, tomie die DAT 
üdrung veriteht —5 er 
tert. mache e 


ne 


Telhmann 
Petrikauer - Sie. 


Ein sugerrifter frem 
ſucht Anſchlug an, eine 
aul 


Dame 


Gert, In Peisten mit, Bild an 
die Gejhäftäftelle diefer een 
sunter C. . a ing 


Apeilesimmer 


Scha Urbeit, Gifte: wie 
Schlaisimmer dunkle Cine, 
kee ee e e 
Aer e . 1 
Speiſedampfpumpe e n. Wotrikaner 00, 2. 
mit Metaultolben ſowle 
8. Enpferrohre, 
‚alles neu, zu 


n, 


zu verkaufen: 
Thor, Fenster obne Glag, 
Thüren, eg alten i- 
ine 

Pine 44000 


som und and. 
een. 2 Babn- 
Bu agen w. 9-10 
335 ib Bi K re 
amabata bir. 


te nicht ſo enorm 


len, gelangen nach ⸗ 


„ 4. 3, 2 
verkaufen. 
(Srednia) 47, 


28 m Gentruun en 
Stadt. d . an Weteich 
mit Saal und . 


2 Stühle A2, ger glatt 
2 Stühle 42. ger ear. 


4 gu mn Bebbr. 
an die 


Wözek 


dziooinny sportowy mate 
u2ywany, do spraedanis 
Benedykta M 10 m, 18, 


Summer» Wohnung 


en vermieten in ber Mühe den 


Jellungs⸗ 
bezieber, | 


2 unter | 
welche unſer Blatt 
durch die Poſt er- 
müſſen bei 
Unregelmäßigheiten 


halten, 


in der Zuſtellung 
oder bet einer Uber⸗ 
ſiedlung nach einem 
anderen Ort, über⸗ 
haupt in allen Ans 
gelegenheiten, bie 
den Bezug betreſſen, 
ſich ſteis 


Ur 


R Gusa-Babfanteto. Ju erfabten 
Zeitung ar d. Wulcganktant. Sr, 164 im Ius Boil- 

zu verbreiten von 4-0 Uhr taglich. 
habt, ſchließt Euch fi ui wenden 
dee Wohnung l meiden, 
N einiae oö gte Mr Sonne welches die Zus 
2 5 ftellung der Zeitung 
Zeitung an den ahnden 
4 | 02, Tramm 5 des Leſers zuletzt 

15 je Teomwauftetion u 
N Kstera Gerszt, zam | 


w Zäunskiej-Woli zag, 
sort wyd. = 
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